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[fol. 26v] 
 

Einnamb an Insliecht  
Khörzen 

 
Berinng36 vertiger Rechnung Foli 2637 ist 
  an Insliecht Khörzen im Resst verpliben 
      3 Centen 25 lb. 
 
Darzue ist diß Jar erkhaufft 
  worden, wie in der Gelt Ausgab 
  Foli 10638 zesehen 
    11 Centen 2 lb. 
 
Summa der Einnamb an Ins- 
  liecht Khörzen 
 

14 Centen 27 lb. 
 
[fol. 27r]39 

 

Ausgab an Insliecht 
 
Von negst beschribner Einnamb ist diß 
  Jahr an Insliecht Khörzen im Preu-, 
  Prandtweinhauß vnd Malzprechmillern [sic] 
  verprendt worden 
 
      9 Centen 27 lb. 
 
 

Summa per see [sic] [9 Centen 27 lb.] 
 

Resstiert noch an Insliecht Körzen 
im Vorrath 

 
   5 Centen � lb. 

                                                 
36 Der stilisierte Anfangsbuchstabe ist nicht eindeutig zu erkennen, aber es ist wohl an „bering“ („im 
Umkreis von“) zu denken. Vgl. GRIMM : Wörterbuch, Buchausgabe Bd. 1, Sp. 1524. 
37 D.h. auf fol. 26 des Rechnungsbuches 1640/41, das nicht erhalten ist. 
38 Sh. unten, S. 123. 
39 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 5, Anm. 2. 


